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Sechste Bekanntmachung über die Wechsel- und Scheckzinsen 

Vom 3. Juni 1960 

Auf Grund des § 1 des Gesetzes über die Wechsel- 
und Scheckzinsen vom 3. Juli 1925 (Reichsgesetzbl. I 
S. 93) wird bekanntgemacht: 

Der Diskontsatz der Deutschen Bundesbank für 
Wechsel ist mit Wirkung vom 3. Juni 1960 auf 
fünf vom Hundert festgesetzt worden. 

Bonn, den 3. Juni 1960 , 

Der Bundesminister der Justiz 
In Vertretung des Staatssekretärs 
Dr. Joel 


Z 1997 A 
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Gesetz 

zur Änderung des Süßstoffgesetzes 

Vom 31. Mai 1960 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Süßstoffgesetz vom 1. Februar 1939 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 111) in der zur Zeit geltenden Fassung 
wird wie folgt geändert: 

1. § 3 erhält die folgende Fassung; 

„Steuersätze 
§ 3 

Die Steuer beträgt für ein Kilogramm reinen 
Süßstoff, dessen Süßkraft die Süßkraft der Saccha¬ 
rose (des reinen Rüben- oder Rohrzuckers) über¬ 


steigt 

bis zum 50fachen. 5,— DM, 

um mehr als das 50fache bis zum 
läöfachen . 15,—DM, 

um mehr als das 150fache bis zum 
300fachen . 28 —DM, 

um mehr als das 30Qfache bis zum 

600fachen . 37,50 DM, 

um mehr als das GOOfache bis zum 

900fachen . 70 — DM, 

um mehr als das 9001 ache. 100, DM." 


2. In § 6 a wird der folgende Absatz 3 eingefügt: 

„(3) Wer als Reisender Süßstoff zum Reisever¬ 
brauch mit sich führt, bedarf zu dessen Einfuhr, 
sofern der Süßstoff nach Absatz 2 von der Steuer 
befreit ist, keiner Erlaubnis." 

3. In § 7 erhält der bisherige Wortlaut die Absatz¬ 
bezeichnung „(1)"; danach wird der folgende 
Absatz 2 eingefügt: 

„(2) Der Bundesminister der Finanzen kann 
durch Rechtsverordnung anordnen, daß Süßstoff, 
der zu anderen Zwecken als zur Süßung von 
Lebens- oder Genußinitteln verwendet wird, von 
der Steuer befreit ist, sofern er zum Genuß un¬ 
tauglich gemacht (vergällt) wird." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
und des § 13 Abs. 1 des Dritten Überleitungs¬ 
gesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
auch im Land Berlin. Rechts Verordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gelten im 
Land Berlin nadi § 14 des Dritten Überleitungs¬ 
gesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am 1. Juli I960 in Kraft, 


Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 
Bonn, den 31. Mai 1960 


Der Bundespräsident 
Lübke 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 


Der Bundesminister der Finanzen 

Etzel 
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Verkündungen im Bundesanzeiger 


Gemäß § 1 Abs. 2 des Gesetzes über die Verkündung von Rechts Verordnungen vom 30. Januar 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 23) wird auf folgende im Bundesanzeiger verkündete Rechtsverordnungen nachrichtlich 
hingewiesen: 


Bezeichnung der Verordnung 


Verkündet im Tag des 

Bundesanzeiger Inkraft- 

Nr. vom tretens 


Verordnung TS Nr. 4/60 über Tarife für den Güterfernverkehr 
mit Kraftfahrzeugen 

Vom 30. Mai 1960 

104 

1.6. 60 

7. 6. 60 

Verordnung Nr. 10/60 über die Festsetzung von Entgelten für 

V e rk ehr s 1 eis tun g en der B innens eh i f i. a h r t 

Vom 29. Mai I960 

106 

3. 6. 60 

Inkrafttreten 
gemäß § 4 
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